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Am 31. August heulen bei der 
9. Sagar Woodsports Series 
wieder die Kettensägen um 
die Wette. Mehr dazu 
finden Sie auf S. 3.
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Gemeindebote 8/2024

Sitzungstermine des Gemeinderates 
18.00 Uhr Ratssaal Gemeindeamt
20. August
24. September

22. Oktober	
26. November

17. Dezember
	   

Sitzungstermine Ortschaftsrat 
18.00 Uhr		
21. August FFW Pechern
25. September 
Kasemannel-Alm Werdeck

23. Oktober Kulturhaus Sagar
27. November FZZ Skerbersdorf
18. Dezember FFW Pechern

Zu den öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates (die Tagesordnung 
entnehmen Sie bitte den amtlichen Informationskästen) und des Ort-
schaftsrates sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger herzlich 
eingeladen.

Stellenausschreibung
Die Gemeindeverwaltung Krauschwitz i.d. O.L., ca. 3.400 EW, sucht 
zum 01.02.2025 in Vollzeit eine/n Mitarbeiter/in des Bauhofs (m/w/d)

Ihre hauptsächlichen Einsatzbereiche sind:
	» Grünflächenpflege
	» Wegebau
	» Winterdienst

Das bringen Sie mit:
	» abgeschlossene Berufsausbildung im Straßen-, Wege-, Tief-, Gar-

ten-, Landschaftsbau oder handwerklich-technischen Beruf
	» gute handwerkliche Fähigkeiten
	» Führerschein mind. Klasse C1
	» engagierte, verantwortungs- und qualitätsbewusste Arbeitsweise
	» hohe Zuverlässigkeit und Belastbarkeit bei starker Eigenmotivation

Das bieten wir an:
	» ein verantwortungsvolles, vielseitiges und interessantes Aufgaben-

gebiet 
	» eine attraktive Vergütung nach dem TVöD (VKA) inklusive betriebli-

cher Altersvorsorge

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Zeugnissen senden Sie bitte bis 
zum 30.09.2024 
an die Gemeindeverwaltung Krauschwitz, z.H. Frau Seremet, Ge-
schwister-Scholl-Straße 100, 02957 Krauschwitz i.d. O.L., vorzugswei-
se per E-Mail an bewerbung@gemeinde-krauschwitz.de

                 

||| ENDE DES AMTLICHEN TEILS |||

Aktuelles
Aktualnosće

Bibliothek
Die Zweigbibliothek Krauschwitz und die Ausleihstelle in der Grund-
schule Sagar bleiben am Montag, den 16.09.2024 und am Dienstag, 
den 17.09.2024 wegen Urlaub geschlossen.
 
S. Hemmerling

                

Termine
Terminy

SV STAHL KRAUSCHWITZ
Radtour in den Herbst
am 08. September 2024 
Start ist um 9:30 Uhr an der Apotheke in 
Krauschwitz.
Strecke und Tourziel werden rechtzeitig auf 
unserer Homepage und durch Aushang be-
kannt gemacht.
Startgebühr: 8 €
			 

IMPRESSUM  
AMTSBLATT DER GEMEINDE KRAUSCHWITZ I.D. O.L.

mit den Ortsteilen Sagar, Skerbersdorf, Pechern,
Werdeck, Podrosche und Klein Priebus

GEMEINDEAMT KRAUSCHWITZ
GESCHWISTER-SCHOLL-STR. 100
02957 KRAUSCHWITZ i.d. O.L.
Telefon: 035771 52510 / FAX 035771 52517
E-Mail: post@gemeinde-krauschwitz.de
Internetadresse: www.krauschwitz.de
Herausgeber: Gemeindeverwaltung Krauschwitz
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Verantwortlich für den amtlichen Inhalt, einschließlich aller gemeind
lichen Veröffentlichungen ist Bürgermeister Tristan Mühl, für alle sonsti-
gen Beiträge der jeweilige Einreicher.
Redaktionsschluss: jeweils der 20. des Vormonats, Verschiebungen 
werden bekannt gegeben.
Beiträge und Anzeigen an: gemeindebote@gemeinde-krauschwitz.de
Bildnachweis: S.1 Gudrun Feuerriegel, Titelbild: Tom Scheppan
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ÖFFNUNGSZEITEN
Montag Pforte 10:00 – 11:30 Uhr            13:00 – 14:30 Uhr 

Dienstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag 09.00 – 11.30 Uhr            13.00 – 18.00 Uhr

Mehr Details finden Sie auf unserer Internetseite.



9. Sagar Woodsports Series
Zapfenstreich ist eine traditionelle militärische Bezeichnung für den 
Zeitpunkt, ab dem der Soldat im Quartier zu verbleiben hat…, so die 
Definition. Im Rahmen der Sagar Woodsports Series steht diese Be-
zeichnung eigentlich für nichts Anderes. Ein Durchatmen nach geta-
ner Arbeit.
Allerdings sind es im Woodsports- Quartier keine Soldaten, sondern 
14 Sportholzfäller, wobei mit Quartier die rustikale Woodsports- Büh-
ne auf dem Sportplatz in Sagar gemeint ist.

Die Zeit der Vorbereitung ist dann vorbei und genau das sollte ein 
guter Grund sein, um mit Freunden, Gästen und Holzsport-Fans im 
feierlichen Rahmen, den Start des 9. Woodsports- Spektakel zu feiern.
Mit der Jagdhornbläser Gruppe „Muskauer Heide“ wird hierbei eine 
ganz besondere Atmosphäre auf der abendlichen Bühne zur Wett-
kämpfervorstellung geschaffen. 
Es werden Holzfäller-Neulinge und gestandene Männer dieses Spor-
tes vorgestellt.
Beim Leckerbissen vom Grill und einem frisch gezapften Bier, wird si-
cherlich viel über Holz, Wald, Sägen und Äxte gesprochen.
Im Stillen denkt aber jeder an diesem Abend bestimmt schon darüber 
nach, wer der 9. Sagar- Woodsports- Champion wird! Auf den Titel-
verteidiger 2023 Tino Schlammer warten 13 starke Gegner, welche 
die einzelnen Disziplinen hart trainiert haben. Erstmals tritt auch ein 
polnischer Sportholzfäller an, sowie die deutsche Meisterin der Stihl 
Timbersport Series 2023.
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Das Sagar Woodsports-Team und der Kulturhausverein Sagar e.V. la-
den zum größten Holzsport-Event der Region ein.

Zapfenstreich 		  30.08.2023 19:00 Uhr
9. Sagar Woodsports Series	 31.08.2024
			   12:00 Uhr Einlass und Warm up
			   13:00 Uhr Start
			   18:00 Uhr Siegerehrung
			   20:00 Uhr Holzfäller-Party auf der 	
				    Showbühne

Highlights für groß und klein auf dem Woodsports-Gelände
Strong Farmer Challenge, Holzschnitzer, Holzdrechsler, Forst und Gar-
tentechnik, maschinelle Brennholz-Fertigung, Mobiles- Sägewerk, 
Bierkästen-Stapeln, u.v.m.

Der Sozialverband VdK Sachsen e. V. Ortsverband 
Weißwasser informiert
Jeden 2. Mittwoch im Monat führt der Sozialverband VdK OV Weiß-
wasser seine Sozialberatungssprechstunden am Boulevard (mittlere 
Ebene) durch. Mitglieder und Interessenten haben die Möglichkeit, 
sich z.B. zu Renten-, und Behindertenrecht, Gesetzliche Kranken-, 
Pflege-, und Unfallversicherung, Arbeitslosenversicherung und 
Grundsicherung beraten zu lassen.
Sozialberatung im Monat September: 11.09.2024
Terminvergabe unter 03576 / 2529986 oder persönlich zu den Ehren-
amtssprechzeiten (1. und 3. Donnerstag von 10 – 13 Uhr)
(2. und 4. Donnerstag von 14 – 17 Uhr) außerhalb dieser Zeit 
035772/40957 (Frau Reckusch)
 
Mobile Beratung in Krauschwitz: jeden 4. Mittwoch im Monat von 10 
bis 14 Uhr Ansprechpartner: Herr Hinze (03581 8933237)
                 

 Kinder und Jugend
Dźěći a młodźina

Schulanfänger der Kita Spatzennest 
Im Kindergarten war es immer schön, 
jetzt ist es auch für uns soweit zu gehen. 
Die Schule lässt nun nicht mehr lange auf sich warten und 
WIR sagen Tschüß zu unserem schönen Kindergarten! 
  
Danke für die schöne Zeit in der Kita Spatzennest Sagar an alle Erzie-
herinnen und Erzieher! 
Die Schulanfänger von 2024 
  
Leonor Wenzel, Justus Brendel, Zuzanna Wlosek, Helena Kaminska, 
Tilo Bock und Emilio Krahl 

 
Grundschule „Neißekinder“ Sagar

KINDERFEST
Am 31.05.2024 hieß es „Willkommen im Zirkus“ zum Kinderfest des 
Elternrats der Grundschule Sagar. Nach der Begrüßung durch den El-
ternrat und unseren Bürgermeister, Herrn Mühl, sorgte unsere Zaube-
rin Antje nebst Assistentin Emma für einiges Staunen. Danach starteten 
wir mit drei schweißtreibenden Bewegungstänzen in unser Programm. 
Neben Dosenwerfen, Kinderschminken, Basteln und weiteren tollen 
Stationen erwartete die Kinder ein Glücksrad, bei dem es sensationelle 
Preise gab. Außerdem konnte man sich bei Zuckerwatte und leckerem 
Eis stärken. Für alle Beteiligten war es ein erfolgreicher Tag.
An dieser Stelle möchten wir uns bei unseren zahlreichen Sponsoren 
bedanken: Kreisel GmbH & Co. KG, Baustoffhandel Natusch, Heide-
apotheke Krauschwitz, Gabis Blumenlädchen, Monis Getränkemarkt, 
Pflasterbau Noack, Nadebor Tief- und Landeskulturbau GmbH, Fami-
lie Nicko, König Autolackierung, Petra’s Eiscafe, Matze`s Weißwasser  
und HK Bauplanung Neumann GmbH.
Dank gilt natürlich auch allen Beteiligten vor und hinter den Kulissen. 
Nur zusammen sind wir stark!

Elternrat der Grundschule Sagar

An dieser Stelle möchte ich auch noch einen persönlichen Dank an 
„mein Team“ vom Elternrat richten. Danke für 4 tolle Jahre, in denen 
ich mit euch gemeinsam zum Wohle unserer Kinder Feste planen und 
Entscheidungen treffen durfte. Wir können stolz auf das Erreichte sein!

Julia Blümel, Vorsitzende des Elternrats
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„PAPA … SCHACH!“
Als ich das von meinem achtjährigen Sohn hören musste, zuckte mein 
linkes Augenlid nervös. Konnte das sein? Tatsache! – Schach und dann 
auch noch Schach matt. Den Stolz und das Schmunzeln im Gesicht 
von Nick werde ich nie vergessen. Er geht jetzt seit zwei Jahren in das 
GTA „Schach“, welches von der Grundschule „Neißekinder“ Sagar an-
geboten wird. Herr Baum, der Schachlehrer, leitet den Kurs und zeigt 
den Kindern der Klassen 1 – 4 die Grundlagen des Spiels. Da fallen 
dann Wörter wie Eröffnungs- und Endspiel oder Treppenmatt. Er zeigt 

ihnen die Bewegungen (Züge) der einzelnen Figuren und gibt hilfrei-
che Tipps, wie man aus kniffligen Situationen sich doch wieder gut 
positionieren kann, um sich einen Vorteil zu verschaffen. Das Wort 
„Geduld“ fällt auch des Öfteren. Bei den Turnieren, an denen die Kin-
der teilnehmen können, ist das meist der Knackpunkt. Herr Baum, der 
die Kinder bei den Wettbewerben begleitet, sieht und analysiert die 
Spiele und meinte einmal zu mir, dass man Zeit hat und lieber einmal 
mehr überlegen sollte, als zu schnell einen Sieg zu erzwingen. Aber 
das ist leichter gesagt als getan. Fünf Partien müssen die jungen Köpfe 
spielen und je nachdem, wie erfolgreich man ist, bekommt man im 
nächsten Spiel einen besseren oder einfacheren Gegner. Als ich bei 
einem Turnier meinen Sohn und seinen Kumpel Jaron begleitete, war 
ich beeindruckt von deren Disziplin und wie konzentriert sie bei der 
Sache waren. Beide sind derzeit im Gesamtstand in ihren Altersklas-
sen im oberen Drittel platziert. Das soll auch so bleiben, wenn es dem-
nächst zum letzten Wettkampf geht. Doch die Hauptsache ist, dass sie 
Spaß an der Sache haben. Da weiß Herr Baum seine Schützlinge gut 
zu motivieren.

Marcel Linke (Papa von Nick)

ZIRKUS IN DER GRUNDSCHULE „NEISSEKINDER“
Wie jedes Jahr, gab es auch 2024 für alle Schüler der Grundschule 
„Neißekinder“ Sagar eine tolle Überraschung zum Kindertag, vorge-
zogen auf Freitag, den 31. Mai 2024.
Diesmal hatte sich ein Zirkus, aus Mitgliedern des Elternrates, in den 
Vormittagsstunden in der Schule einquartiert. Der Bürgermeister er-
öffnete mit dem Elternrat die Veranstaltung. Nach einem sensationel-
len Zaubertrick und einem gemeinsamen Tanz konnten die Schüler ihr 
Können beim Dosen werfen, auf der Slackline und beim Hula-Hoop-
Reifen schwingen, unter Beweis stellen. An der Bastelstraße konnten 
Masken gestaltet werden und Luftballons wurden zu witzigen Tieren 
geformt. Es gab Gratis-Eis und Zuckerwatte für alle Schüler. Beliebt 
bei Klassen und Schulfreunden war die Fotoecke, bei der die Kostü-
mierung an erste Stelle stand. Das Glücksrad der Tombola mit tollen 
Preisen stand an diesem Vormittag nicht still.
… und so verging dieser vorgezogene Kindertag bei tollem Sonnen-
schein wie im Flug.

Herzlichen Dank an alle Beteiligten für diesen tollen Vormittag!

- Grundschule „Neißekinder“ Sagar -

REDAKTIONSSCHLUSS: 
Freitag, 30.08.2024
Die nächste Ausgabe erscheint: 
Samstag  21.09.2024
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Vereine
towarstwa

Was gab es auf der Abenteuer Gletscherwelt?
Das Stadionfest 2024 und das Kinderfest 2024 sind Geschichte. Bei-
de Veranstaltungen boten den Besuchern wieder viele sportliche 
Möglichkeiten. Besonders das Klettern am Felsen und der Gletschi-
Parcours zog sehr viele Kinder mit ihren Begleitern an. Die Helfer des 
Alpenvereins Ortsgruppe Krauschwitz mussten sich am Kletterfelsen 
mächtig ins Zeug legen, um allen Kinderwünschen nach Klettern ge-
recht zu werden. Auch am Gletschi-Parcours hatten die Helfer mächtig 
zu tun, um die vielen Kinder durch alle Stationen wie Hockey - Slalom, 
Eierlaufen, Torwandwerfen, Büchsenwerfen und Glücksrad zu brin-
gen. Mit insgesamt 40 Teilnehmern am Stadionfest und 59 Teilneh-
mern am Kinderfest hatten wir damit wieder eine super Beteiligung. 
Die vielen Teilnehmer kamen aus Weißkeißel, Leipzig, Weißwasser, 
Niesky, Dettingen, Quolsdorf, Stannewisch, Döbern, Dresden, Don-
nersdorf, Bad Muskau und Krauschwitz mit seinen Ortsteilen. 

Zum Stadionfest konnten sich den 1 Platz mit 272 Punkten Moritz 
Böhme, den 2 Platz mit 266 Punken Lennard Müller und den 3 Platz 
mit 264 Punkten Cecilia Golka holen. Zum Kinderfest holten sich den 
1 Platz Justin Müller mit 310 Punkten, den 2 Platz Alina Hoffmann und 
Emi Antol mit 297 Punkten und den 3 Platz mit 292 Punkten Hugo 
Sämisch. Alle Gewinner konnten sich über eine Erinnerungsurkunde 
und einen Gewinn freuen. Diese wurden mit freundlicher Unterstüt-
zung durch den Alpenverein, Ortgruppe Krauschwitz, der Erlebniswelt 
Krauschwitz, dem Eiscafe Noack und dem Krauschwitzer Neißeland 
e.V. bereitgestellt. Dafür allen ein herzliches Dankeschön. Auch der 
Staffellauf, der deutsch polnischen Grundschulen ist zum Stadionfest 
wieder mit einer guten Beteiligung durch die Mitglieder von Stahl 

Krauschwitz organisiert und durchgeführt worden. 5 deutsche und 
polnische Grundschulen hatten sich für den Kampf um die begehrten 
Pokale angemeldet. Leider konnten am Ende zwei polnische Grund-
schulen aus organisatorischen Gründen nicht zum Start anreisen. 
Trotzdem wurde mit einem großen sportlichen Ehrgeiz um die Plät-
ze 1 bis 3 gekämpft. Platz 1 ging hier zum wiederholten Mal an die 
Grundschule Sagar. Platz 2 ging an die Grundschule Schleife und Platz 
3 an die Schüler der polnischen Grundschule Leknica. 

Beide Veranstaltungen werden im kommende Jahr 2025 wieder einen 
festen Platz im Veranstaltungskalender haben. Wir möchten uns als 
Krauschwitzer Neißeland e.V. bei allen Besuchern und allen Helfern 
recht herzlich bedanken. Ohne sie wären solche Veranstaltungen si-
cher nicht möglich.

Stefan Hofmann, Vorsitzender Krauschwitzer Neißeland e. V.

Liebe Leserinnen und Leser,
am Sonntag, dem 15. September wird von 10:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
das Museumsfest zum Saisonabschluss stattfinden. Auch in diesem 
Jahr wird eine neue Sonderausstellung eröffnet. 
Sie steht unter dem Titel: „Die Polizei – Dein Freund und Helfer“. Die-
ser bekannte Satz, geprägt in der Weimarer Republik, von den Natio-
nalsozialisten benutzt, erinnert uns Nachkriegsgeborene an die DDR-
Zeit. Damals wie heute ruft er unterschiedliche Erinnerungen und 
Gefühle hervor – wird zum Politikum. Zu den Staatsstrukturen der 
jungen DDR gehörte eine funktionsfähige Polizeibehörde mit Schutz-, 
Verkehrs- und Kriminalpolizei. Es entstand die Deutsche Volkspolizei 
mit Bezirks- und Kreisämtern. Seit 1952 betreute ein ABV – Abschnitts-
bevollmächtigter – in seiner Funktion als Volkspolizist einen vorge-
schriebenen Abschnitt einer Stadt bzw. ein Dorf. Einer von ihnen war 
Fritz Hübner, der von 1964 bis 1990 in Krauschwitz als ABV tätig war.
Mit seinem umfangreichen Nachlass ist es durch die Leihgaben seiner 
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Töchter gelungen, ihn stellvertretend 
für alle damaligen Ordnungshüter im 
Museum näher vorzustellen. 
Um diese einstigen Begegnungen und 
Erfahrungen mit ihrem ABV nachvollzie-
hen zu können, haben wir mit den hiesi-
gen Bewohnern gesprochen und deren 
Erlebnisse für die Ausstellung zu Papier 
gebracht. 
Auch in unserem Veranstaltungsraum 
wird wieder eine kleine Kunstausstellung 
eröffnet. Es sind Arbeiten zu sehen, die 
beim Kunstworkshop einer 7. Klasse der 
Geschwister-Scholl-Oberschule Krausch-
witz in der letzten Schulwoche in unse-
rem Museum entstanden sind. 
Für unsere kleinen Besucher wollen wir 
interessante Beschäftigung anbieten. 
Es ist geplant, dass ein Streichelzoo 
mit Schafen und Ziegen aus der Natur-
schutzstation „Östliche Oberlausitz“ 
unser Museum besucht. Natürlich lau-
fen alle funktionstüchtigen Maschinen, 

in diesem Jahr soll es wieder frischgebackene Kartoffelpuffer geben, 
aber auch Gegrilltes, Gebackenes und Gebrautes.
Unser Holzbackofen wird ebenfalls in Betrieb sein und hoffentlich vie-
le Brote und Kuchen zu backen haben. Besucher, die mit einem Oldti-
mer anreisen, erhalten freien Eintritt.
Muss nur das Wetter mitspielen, dann steht einem schönen Tage im 
Museum nichts im Wege.  
 
 i.A. des Vorstandes, E. Feuerriegel, Förderverein Museum Sagar e. V.
 

4 Geschichte
Stawizny

ARBEITSKREIS EISZEITDORF
Der Braunkohlenbergbau in Krauschwitz im 19. und 
20. Jahrhundert.
Unter diesem Thema liefen im Gasthaus zur Linde drei Fortsetzungen 
einer Vortragsserie. Unerwartet war die Resonanz sehr hoch und die 
immer anschließende Diskussion recht aufschlussreich. Der erste Vor-
trag fand Mai 2022 und der letzte im Oktober 2023 statt. 

Einladungsflyer Soziale Medien 2. Vortrag

Mit der anschließenden Auswertung durch die Mitglieder des Ar-
beitskreises Eiszeitdorf hat die Beschäftigung mit den Krauschwitzer 
Braunkohlengruben nun zu einem gewissen Abschluss geführt. Be-
gonnen hatte das Ganze mit Artikeln von Herrn Ralf Sahre und Andre-
as Rothe im Gemeindeboten der Jahre 2013 und 2014.1 Beide waren 
im gewissen Maße schon Spezialisten. Der eine kam aus der Kohle, 
wie man so sagt. Der andere hatte sich schon Jahre zuvor im Museum 
Sagar mit der Materie beschäftigt. 
Die Herausforderung bestand in der Anfangszeit vor allem darin, dass 
für die Braunkohlengruben im sächsischen Teil des Muskauer Falten-
bogens keine ausreichende Literaturgrundlage vorhanden war. Doku-
mente und Archivmaterial waren an verschiedenen Stellen deponiert. 
Unsere Themenblätter mussten wir deshalb des Öfteren umarbeiten. 
Obwohl es für den einen oder anderen Standort noch Zeitzeugen 
oder Kenntnisträger gab, stellte sich manchmal heraus, dass die Erin-
nerungsraten widersprüchlich waren. So u. a. im Zusammenhang mit 
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dem Notkohlenbergbau unterhalb des Drachenberges.
Für z. B. eine der jüngsten Gruben, die Gemeindegrube Krauschwitz, 
versuchten wir auf unserem Themenblatt von 2017 Informationen 
aus der Bevölkerung über die dort tätigen Bergleute zu erhalten. Lei-
der gelang uns das nicht. Wir wissen sehr genau aus den Akten der 
Gemeinde, wer dort arbeitete. Dazu berichteten wir auch im Gemein-
deboten 11/2017 Seite 7.2 Aber keiner der Nachfahren dieser Berg-
leute nahm mit uns Verbindung auf. Das lässt den Schluss zu, dass 
diese Nachfahren nicht mehr in der Region wohnen oder nichts über 
die Arbeit ihrer Vorfahren wissen.

Standort der Gemeindegrube Krauschwitz

Aber 2018 änderte sich etwas gravierend. Unsere Anstrengungen 
wurden mit einer bedeutenden Literaturgrundlage unterfüttert. Herr 
Friedemann Tischer veröffentlichte eine Monographie zum Braun-
kohlenbergbau im sächsischen Teil des Muskauer Faltenbogens.3 Wir 
konnten nun darangehen für alle Gruben in Krauschwitz Daten zum 
Standort, zur Historie oder über Förderquoten und vieles mehr anzu-
legen. Unsere Themenblätter nahmen immer mehr Gestalt an. Außer-
dem wurde die Vor-Ort-Situation analysiert und in vielfältigen Fotos 
die gegenwärtige Lage dokumentiert. Dabei sind Fotos entstanden, 
die ausführlich zeigen, wie sich die Natur nach Bergbauende in den 
ehemaligen Standorten ihr Terrain zurückerobert hat.

Grube Eduard Abbaufeld West Abbau bis 1942

Heute verfügen wir über alle 11 Krauschwitzer Braunkohlengruben 
ein mehr oder minder ausgeformtes Informationsblatt. Dabei haben 
wir in den letzten Tagen auf ein einheitliches Kartenformat umgestellt. 
Alle Informationsblätter kartieren den Standort nun auf der digitalen 
topografischen Karte 1:10 000 von 2022. Die Kartenausschnitte ha-
ben alle in etwa die gleiche Größe. Aber durch eine Skalierung bei 
der Formatanpassung auf der A4-Seite stimmen die Maßstäbe nicht 
100%ig. Also nicht auf Maßstabstreue verlassen. Sie wurden alle mit 
dem Zeichen GeoSN, dl-de/by-2-03 für außergewerbliche Zwecke als 
gemeinfrei gekennzeichnet.4 Sollten Sie Interesse haben, wir stellen 
Ihnen die Blätter im PDF-Format per E-Mail zur Verfügung. 

Lassen sie mich nun noch einmal auf unsere Vortragsreihe zurück-
kommen. Am 1. März 2023 gab es u. a. im Diskussionsbereich zur 
Grube Matthäus eine Auseinandersetzung zu folgendem: 
	» Tiefbau in der Grube, Ja/Nein? Konnte am Tag nicht geklärt wer-

den.
	» Abbaufeld südlich der Langen Straße, Ja/Nein? Konnte am Tag 

nicht geklärt werden.
Wir sind damals auseinander gegangen, das so erst mal stehen zu 
lassen. Wir hatten aber auch verabredet, dazu noch einmal Stellung 
nehmen zu wollen. 

Lithographie aus „Muskauer Steinzeug. Handwerk und Industrie“ S. 271
Durch die Beschäftigung mit dem tonverarbeitenden Gewerbe sind 
wir auf folgendes gestoßen:
	» Bei Heinze, Klein und Krabath gibt es eine Lithographie die eine 

Ziegelei Meißner und eine Ziegelei Mahling hinter der Keulahütte 
zeigt (siehe Bild oben).5 Die Ziegelei Meißner nördlich und die 
Ziegelei Mahling südlich der Langen Straße. Das Messtischblatt 
4452 Muskau von 1903, welches wir analysierten, bestätigt das. 
Der unten beigefügte Ausschnitt gibt die Situation der Lithogra-
phie wieder. 

	» Auf der Internetseite „kuladig.de“ wird die Kohlengrube Mat-
thäus beschrieben. Diese ist dort nur nördlich der Langen Straße 
disloziert.6
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Ausschnitt aus dem Messtischblatt 4452 Muskau von 1903

Daraus wäre zu schlussfolgern: 1. Das südliche Abbaufeld gehört nicht 
zur Grube Matthäus und 2. Die Schächte südlich der Langen Straße 
in Nr. 5 sind ebenfalls der Tongrube Mahling zuzuordnen. Wir haben 
entsprechend diesem Tatbestand unser Themenblatt zur Braunkoh-
lengrube Matthäus angepasst.

Rolf Seilberger, im Auftrag des Arbeitskreis Eiszeitdorf. 

1. siehe: Gemeindebote 3/13 S. 12, 5/13 S. 14 u. 15, 6/13 S. 11, 8/13 
S. 19 u. 20, 12/13 S. 16, 11/14 S. 11

2. folgende Bergleute wurden benannt: Max Grossmann geb. 22.1.88 
Betriebsleiter, Otto Benke geb. 21.4.02, Walter Höhnel geb. 3.3.27, 
Walter Schulze geb. 26.3.26, Erhard Richter geb. 9.7.24, Ernst Tillack 
geb. 19.8.22, Oskar Börner geb. 22.9.99

3. Friedemann Tischer. Der Braunkohlenbergbau um Weißwasser und 
Muskau unter besonderer Beachtung des Eisenbahnwesens., Weiß-
wasser 2017. 274 Seiten

4. siehe Web-Seite: by-2-0 - GovData

5. Heinze, Helga, Holger Klein, Stefan Krabath. Muskauer Steinzeug, 
Handwerk und Industrie. Verlag Gunter Oettel. S. 271.

6. Siehe Web-Seite: Grube Matthäus | Objektansicht (kuladig.de)

Kirche
Cyrkej

Kirchengemeinden Krauschwitz und Podrosche – 
Pechern im August/September 2024

Altarraum in der Kirche Krauschwitz (Foto: B. Hundt)

Wisch dir den Schlaf aus den Augen,
wir wollen die Sonne wecken.

Wacht auf, meine Gedanken, hört auf zu träumen,
der Tag beginnt mit neuem Leben.

Ich will deine Güte bekannt machen
bis an die Enden der Erde.

Erhebe dich, Herr, über die ganze Welt,
dein Glanz erfülle die ganze Erde.

Es sollen gerettet werden, die du liebst.
Es soll denen geholfen werden,
die du in dein Herz geschlossen hast.

So spricht der Herr:
Ich will euch heilig sprechen, 
wenn ihr zusammenkommt
und Frieden schließt mit allen Völkern der Erde.

Mit Gott werden wir Großes vollbringen:
Auf dem Weg des Friedens werden wir die Hindernisse
unter unsere Füße treten.

nach Psalm 108
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Beerdigungen, Taufen, 
Trauungen

Pf. Alexander 
Stokowski

0176 4593 1309

Vorsitzender CVJM 
Krauschwitz e. V.

Thomas Hundt
Kontakt für die Arbeit 
mit Kindern und 
Jugendlichen

0170 - 4460619

Kirchbüro Donnerstag 
14:00 -17:00 Uhr
Kirchgemeindebrief/ 
Aushang

Birgit Hundt 035771 69517
oder
015566 310021

Gemeindeveranstaltungen (im Gemeindehaus)

Seniorenkreis: im August Sommerpause
Mittwoch, 18.09., 14:30 Uhr

Kirchenchor: donnerstags, 19:30 Uhr 
Posaunenchor:	 freitags, 19:00 Uhr 

Der CVJM Krauschwitz e. V. lädt herzlich zu folgen-den Angeboten 
ins Gemeindehaus ein (außerhalb der Ferien!):

Miniclub Samstag 10.08. und 14.09.
9:30 Uhr – 11:00 Uhr

Jungschar montags 16:30 – 18:00 Uhr, für 1.-6. Klasse
Ev. Dorfjugend montags ab 18:00 Uhr (ab Kl.7)
Bibeltreff	 samstags 20:00 Uhr 

nach Absprache 
Hauskreis am Mittwoch um 19.30 Uhr (nach Absprache, 

Kontakt Anja Schwabe 015773327495)

HERZLICHE EINLADUNG ZU UNSEREN GOTTESDIENSTEN MIT 
KINDERGOTTESDIENST IN DER KIRCHE KRAUSCHWITZ, WENN 
NICHT ANDERS ANGEGEBEN:  
18.08.,	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Heinz Bittner
25.08.,	 09:30 Uhr 	 Familiengottesdienst am CVJM-Vereinstag,
			  Waldemar Buttler
01.09.,	 10:30 Uhr	 Gottesdienst in Podrosche, 
			  Pfarrerin Brigitte Lampe
07.09., 	 09:30 Uhr	 Gottesdienst auf dem Ziegenhof in Pusack
08.09., 	 09:30 Uhr	 Gottesdienst
15.09.,	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Lektor H. Drogoin
22.09.,	 09:30 Uhr 	 Gottesdienst, Thomas Brendel
29.09.,	 09:30 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer Reinhard Müller
06.10., 	 09:30 Uhr	 Erntedank- und Familiengottesdienst, 
			  Pfarrerin Brigitte Lampe

Kirchbüro: Kirchstr.7, 02957 Krauschwitz
Tel./Fax: (035771) 690517/ 640054
E-Mail: postfach@kirchengemeinden-krauschwitz-pope@gemeinsam.
ekbo.de
Kontoverbindung: 
Volksbank Raiffeisenbank Niederschlesien 
Kontoinhaber: Ev. Kirchenkreisverband Lausitz 
IBAN DE51 8559 1000 4630 6100 07 • BIC GENODEF1GR1 
Verwendungszweck: Krauschwitz RT 2117
Kontakt CVJM Krauschwitz Thomas Hundt: 0170 4460619



13



www.diakonie-st-martin.de

Geschwister-Scholl-Straße 3 | Krauschwitz

03576 - 20 42 62 

Pflegeberatungs Punkt   Krauschwitz

Ambulante Pflege, Beratung & Hilfe, Hauswirtschaftliche 
Leistungen, professionelles Wundmanagement, u.v.m. 

Dienstag 15 - 17 Uhr
Donnerstag  9 - 12 Uhr

Wir sind weiterhin für Sie da!
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Ich möchte mich bei allen Patienten, auch 
im Namen meines Teams, für die jahrelange 

Treue bedanken.

Am 30.08.24 – von 10-15 Uhr 
anlässlich des 10-jährigen Bestehens 

veranstalten wir einen 
„Tag der offenen Tür“.

Sie sind alle herzlich dazu eingeladen, die Praxis 
im neuen Glanz zu besichtigen. 

Eine Tombola, ein kleiner Zirkelkreis zum 
Ausprobieren und Infos zu neuen Kursen 

liegen vor Ort aus.

Ihre Physanja – Anja Platzk

Danke für 10 Jahre Treue !


